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Das Europäische Netzwerk
zur Altersbestimmung von Fischen
Das Europäische Netzwerk zur Altersbestim-
mung von Fischen (European Fish Ageing
Network – EFAN) verfolgt das Ziel, gemein-
same Forschung und Ausbildung zu ent-
wickeln, zu lenken und zu koordinieren, um
die Altersbestimmung zu einem zuverlässigen
Bestandteil von wissenschaftlichen Gutach-
ten über die Bewirtschaftung von Fischerei-
und Umweltressourcen zu machen. EFAN
stützt sich auf 5 unterschiedliche Säulen:
1. Methodologie und Verfahren; 2. Informa-
tionsverbreitung; 3. Informationsaustausch
und Ausbildung; 4. Bestätigung der Altersbe-
stimmung und Forschung; 5. Anwendung.
Zur Durchführung ihrer Aufgaben hat EFAN
die folgenden Richtlinien herausgegeben, de-
ren Anwendung sehr empfohlen wird:
1. Richtlinien zur Qualitätssicherung. Haupt-

ziel der Qualitätssicherung ist die Verbes-
serung der Zuverlässigkeit der Altersbe-
stimmung. Die Richtlinien gehen auf die
Hauptprobleme ein, die dabei zu beachten
sind.

2. Richtlinien für Überprüfungen. Die Nach-
prüfung ist ein Prozeß zur Abschätzung der
Zuverlässigkeit der Methode der Altersbe-
stimmung. Das Konzept der Nachprüfung
sollte relativ und nicht absolut betrachtet
werden. Es werden Richtlinien dafür gege-
ben, wie direkte oder indirekte Überprü-
fungen durchzuführen sind.

3. Richtlinien und Geräte für Vergleiche zur
Altersbestimmung. Die Richtlinien und das
Programm für Vergleiche zur Altersbestim-
mung sind ein Versuch, die besten gegen-
wärtig in Europa vorhandenen Verfahren zu
standardisieren und bekannt zu machen.
Die Richtlinien konzentrieren sich auf Lite-
raturzusammenstellungen, Erfahrungsaus-
tausch, Workshops zur Altersbestimmung,
die Analyse der Altersbestimmung, digitale
Bestimmungsgeräte und die Definition von
Fachausdrücken.

Weitere Informationen finden Sie auf der Web-
Seite http://www.efan.no
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PERSONALIA

Fischermeister
Heinz Quoß im Ruhestand

Zum 31. Dezember
2001 trat Fischer-
meister Heinz Quoß
beim Langenargener
Institut für Seenfor-
schung der Landes-
anstalt für Umwelt-
schutz Baden-Würt-
temberg in den Ru-
hestand. Auf Grund
der Altersteilzeitre-
gelung mußten sich
die Kolleginnen und

Kollegen allerdings schon im Lauf des ver-
gangenen Jahres auf die Zeit nach der »Ära
Quoß« einstellen. So wie der Felchen zum Bo-
densee gehört, gehörte Heinz Quoß bisher
einfach selbstverständlich zum Institut.
Im Juni 1963 kam der an der Fischereischule
Hubertushöhe ausgebildete und im Fernstu-
dium als Elektrotechniker qualifizierte frühere
Fischmeister für den Bezirk Frankfurt/Oder,
als Nachfolger von FZM Erich Fischer nach
Langenargen. Kurz darauf legte er auch in
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